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DAS IST DIE ZUKUNFT
Was haben die Generation Z und das Handwerk gemeinsam? Beide haben ein Imageproblem.
Während den 2000er-Jahrgängen nachgesagt wird, dass sie keine Lust zum Arbeiten haben, kämpft
das Handwerk immer noch mit den Vorurteilen „dreckig“ und „schlecht bezahlt“.

Zugegeben, der Vergleich ist provokant – und das bewusst. Denn wenn wir ehrlich sind, liegt die
Wahrheit niemals in der Verallgemeinerung. Natürlich gibt’s auch die verstaubte Hinterhofwerkstatt,
in der Arbeitsschutz und leistungsgerechte Entlohnung Fremdwörter sind. Doch ist diese deswegen
repräsentativ für das Handwerk?

Ähnlich verhält es sich mit der Gen Z. Klar, vielleicht wollen prozentual gesehen mehr junge Menschen
als früher lieber halbtags arbeiten und fordern zugleich deutlich höhere Gehälter. Das hat auch
WorldSkills-Champion Jason Scherer in unserer aktuellen Web-TV-Sendung bestätigt. Aber das heißt
nicht, dass junge Menschen sich nicht mehr für eine Arbeit in der Werkstatt begeistern lassen!

Bestes Beispiel: Die Deutsche Meisterschaft der Fahrzeuglackierer, die Anfang dieser Woche bei
Glasurit in Münster ausgetragen wurde. 14 Talente zeigten dort in 1,5 Tagen Höchstleistungen. Die
Redaktion gratuliert daher allen Teilnehmenden zu ihren tollen Ergebnissen und zollt ihnen großen
Respekt für das Geleistete!

Und genau diese jungen Menschen sind mehr als nur ein Hoffnungsschimmer: Sie sind die Zukunft
unserer Branche. So wie auch Jason Scherer tragen sie ihren Beruf in ihre Generation, machen das
Berufsbild bekannt und erzählen, wie modern das Handwerk ist. Eben das müssen auch die Betriebe
fortwährend tun – das wurde beim Schadentalk im Web-TV immer wieder deutlich. Denn, wie heißt es
so schön: Steter Tropfen höhlt den Stein. Ansätze und gute Beispiele gibt es genügend, einige wurden
in unserer Sendung vorgestellt und konkret benannt.

https://schaden.news/de/article/link/44288/rueckblick-web-tv-sendung-fachkraeftenotstand-loesungen
https://schaden.news/de/article/link/44289/deutsche-meisterschaft-fahrzeuglackierer-2024


Die Lage ist also nicht aussichtslos! Im Gegenteil: Laut BFL-Präsident Steven Didssun ist die Zahl der
neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge im Ausbildungsberuf Fahrzeuglackierer zuletzt gestiegen
– ein positives Signal für die Branche und der Beweis: Die Mühen lohnen sich.
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